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D er Wanderboom ist ungebrochen: Nachdem die 
Studie «Wandern in der Schweiz 2020» bereits 

belegt hat, dass Wandern die beliebteste Sportaktivi-
tät der Schweizerinnen und Schweizer ab 15 Jahren 
ist, hat der 2021 erschienene Kinder- und Jugend-
bericht die Beliebtheit nochmals bestätigt. Die 
Freizeitbeschäftigung rangiert auch bei den 10- bis  
14-Jährigen in den Top 5 und hat mit einem Plus 
von über neun Prozentpunkten den grössten Zu-
wachs aller Bewegungsaktivitäten verzeichnet. Die 
wichtigsten Ergebnisse des Monitorings wurden 
letztes Jahr von den Schweizer Wanderwegen auf 
www.wandern-in-zahlen.ch interaktiv aufbereitet.

Das grosse Interesse am Wandern spiegelt sich auch 
im erneuten Rekord der Gönnereinnahmen wider. 
Der Beitrag der über 92 000 treuen Gönnerinnen 
und Gönner ermöglicht es uns, die Attraktivität 
des Wanderns in der Schweiz weiter zu steigern 
und langfristig sichere und einwandfrei signalisierte 
Wanderwege zu gewährleisten. Unser Dank gilt 
nebst dem Gönnerstamm auch den engagierten 
kantonalen Wanderweg-Organisationen, unseren 
motivierten Sponsoren und Partnern, dem Bundes-
amt für Strassen (ASTRA) sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Dachverbands.

Ein «Merci» haben wir 2021 auch an die rund 1500 
freiwilligen Helferinnen und Helfer der kanto-
nalen Wanderweg-Organisationen gerichtet: In 
der ersten gross angelegten Onlinekampagne des 
Verbands haben wir Wanderinnen und Wanderer 

den Ehrenamtlichen für ihren beherzten Einsatz 
für das Wanderwegnetz Danke sagen lassen. Mit 
der Initiative erreichten wir knapp vier Millionen 
elektronische Geräte und über 1500 Bildschirme im 
öffentlichen Verkehr. Als weiteres Highlight darf die 
Förderung von neun Infrastrukturprojekten durch 
den Mobiliar Fonds Brücken & Stege herausgehoben 
werden. Die Mobiliar leistete im vergangenen Jahr 
mit einer Gesamtsumme von 270 000 Schweizer 
Franken eine bedeutende Unterstützung zur Auf-
wertung des Wanderwegnetzes.

Als verbandsinterner Erfolg darf der Abschluss der 
Arbeiten der Arbeitsgruppe zur Rollen- und Auf-
gabenteilung zwischen dem Dachverband und 
den kantonalen Wanderweg-Organisationen ver-
zeichnet werden. Mit mehr Klarheit, einer weiter 
gestärkten Einigkeit und einem sehr zufriedenstel-
lenden Geschäftsergebnis blickt der Verband somit 
trotz herausfordernden Rahmenbedingungen auf 
ein überaus positives Jahr zurück.

ADÈLE THORENS GOUMAZ
Präsidentin Schweizer 

Wanderwege, Ständerätin

MICHAEL ROSCHI
Geschäftsleiter

Schweizer Wanderwege
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I m Juli 2021 wurde die Studie «Wandern in der Schweiz 2020» publiziert. 
Die Befragung dafür fand 2019 – vor der Coronapandemie – an repräsen-

tativen Standorten auf dem Schweizer Wanderwegnetz statt. Das Monitoring 
wird in regelmässigen Abständen im Auftrag des Bundesamts für Strassen 
(ASTRA) und des Dachverbands Schweizer Wanderwege in Kooperation mit 
SchweizMobil durchgeführt. Durch die periodischen Erhebungen können 
Trends und Bedürfnisse der Wandernden beobachtet und die Qualität der 
Weginfrastruktur sowie der Wanderangebote weiterentwickelt werden. 
Unterstützt durch die Schweizer Wanderwege sorgen die Kantone und 
Gemeinden in Zusammenarbeit mit den kantonalen Wanderweg-Organisa-
tionen für die Umsetzung der aus den Umfragen abgeleiteten Massnahmen.

Schweizerinnen und Schweizer legen 
wandernd jährlich eine Distanz von rund 

20 000 ERDUMRUNDUNGEN  zurück.

Über 80%  aller Wandernden 
sind auch im Winter unterwegs.

Die durchschnittlichen Ausgaben 
pro Wandertag und Person liegen bei 

60 SCHWEIZER FRANKEN .

Eine Wanderung dauert 
im Mittel DREI STUNDEN .
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Das Durchschnittsalter der Wandernden 
beträgt in der Schweiz 50 JAHRE . 



LEISTUNGSVEREINBARUNG 
BUNDESAMT FÜR STRASSEN (ASTRA)

I m Rahmen der Beitragsvereinbarung mit dem Bundesamt 
für Strassen (ASTRA) wurden 2021 zur Förderung eines 

attraktiven, sicheren und einheitlich signalisierten Wander-
wegnetzes gemäss dem Fuss- und Wanderweggesetz (FWG)
folgende Aktivitäten durchgeführt:

 Unterstützung der 19 teilnehmenden Kantone bei der 
Einführung, dem Betrieb und der Weiterentwicklung der 
Fachapplikation Langsamverkehr

 Fachberatung für Wanderwegverantwortliche der Kantone 
und Gemeinden sowie für kantonale Wanderweg-Organi-
sationen

 Weiterentwicklung, Qualitätsförderung und Koordination 
von Wanderland Schweiz in Kooperation mit SchweizMobil

PUBLIKATIONEN
 

 Studie «Wandern in der Schweiz 2020» (ASTRA, Lamp-
recht & Stamm, Schweizer Wanderwege, SchweizMobil) und 
Website www.wandern-in-zahlen.ch 

 «Sicher Wandern 2040» mit anwendungsorientierter Ar-
beitshilfe zum Thema Wanderwegwesen im Klimawandel 
(Schweizer Wanderwege, Schwyzer Wanderwege, ZHAW; 
BAFU-Pilotprogramm)

 «Sperrung und Umleitung von Wanderwegen und Moun-
tainbikerouten: Merkblatt für die Praxis» (ASTRA, Schweizer 
Wanderwege, SchweizMobil)

 «Zaundurchgänge für Wandernde und Mountainbikende. 
Praxishilfe» (ASTRA, BUL, Schweizer Wanderwege, Schweiz-
Mobil)
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AUSBILDUNGEN UND FACHEXKURSION

Nachfolgende Ausbildungen und Veranstaltungen wurden 
2021 vom ASTRA unterstützt:

 Grundausbildung Signalisation: Aufgrund der COVID-19- 
Pandemie wurden die Kurse nur eintägig als Praxistag im 
Terrain durchgeführt. Die 2020 abgesagten Kurse wurden 
im selben Format nachgeholt. Somit fanden drei Kurse in 
Aarwangen (BE) und je vier Kurse in Muotathal (SZ) und in 
Cernier (NE) mit total 78 Teilnehmenden statt.

 Basiskurs Bau und Unterhalt: durchgeführt am 14. und 15. 
Oktober in Muotathal mit 10 Teilnehmenden.

 Praxistag «Bau und Unterhalt von Wanderwegen: Ko-
existenz Wandern – Mountainbike»: durchgeführt am 2. Juli 
auf dem Furka-Höhenweg oberhalb Andermatt mit 23 Teil-
nehmenden.

 Fachexkursion «Grossprojekte auf den Nationalstrassen 
und dadurch eröffnete Möglichkeiten für die Wanderwege»: 
durchgeführt am 31. August in Giswil und Lungern (OW) 
mit 43 Teilnehmenden.

 Auf Einladung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz 
(BABS) wurden 18 Teilnehmende des Moduls Pionier Kader 
zum Thema Bau und Unterhalt Wanderwege geschult. 

 Im Rahmen des Wahlpflichtmoduls Landschaft und Touris-
mus des Bildungszentrums Lyss wurden 13 angehende Förster 
zum Thema Besucherlenkung sensibilisiert. 

STELLUNGNAHMEN

 Revision Wanderwegrichtplan NE
 Entwurf Kantonaler Bikewegplan UR
 Mountainbike-Konzept SZ 
 Änderung der Jagdverordnung (JSV, SR 922.01)
 Anhebung Umsatzgrenze zur Befreiung von der MwSt.- 
Pflicht bei Sport- und Kulturvereinen

TECHNISCHE KOMMISSION

D ie Technische Kommission fungiert als beratendes Organ des Vor-
stands und der Geschäftsleitung in sämtlichen Belangen der Umset-

zung des Fuss- und Wanderweggesetzes. Schwerpunkte waren 2021 die 
Empfehlungen für die Vergabe der Beträge an die Gesuche des Wander-
weg-Fonds, des Mobiliar Fonds Brücken & Stege und die Bewerbungen 
für den Post-Förderpreis sowie die Diskussion von Herausforderungen 
und möglichen Massnahmen an der Schnittstelle von Wandern und Land-
wirtschaft. Der Vorstand der Schweizer Wanderwege wählte Federico 
Cattaneo (Ticino Sentieri) per 2022 als Nachfolger von Angelica Brunner 
(Valrando) in die Technische Kommission.

WANDERWEG-FONDS

I m vergangenen Jahr erhielten 21 Projekte finan-
zielle Beiträge für die Instandstellung oder die 

Aufwertung der Wanderweginfrastruktur. Damit 
konnten seit der Gründung des Wanderweg-Fonds 
2014 insgesamt 82 Baumassnahmen über Spen-
den und Legate bei ihrer Umsetzung unterstützt 
werden.

http://www.wandern-in-zahlen.ch


MITTELBESCHAFFUNG

D ie Einnahmen aus der Mittelbeschaffung haben sich wei-
terhin sehr erfreulich entwickelt. Mit insgesamt CHF 

6 891 243 liegen sie erneut auf einem Rekordhoch. Aus fünf 
Mailings flossen den Schweizer Wanderwegen CHF 6 693 961 
an Gönnererträgen und Spenden zu. Die Auflage an Mailings 
nahm insgesamt um 7% ab, begründet durch die Kürzung der 
Anzahl Fremdadressen um knapp 50%. Die geplante Reduk-
tion erfolgte im Hinblick auf die «Merci-Kampagne», die unter 
anderem die Gewinnung neuer Gönnerinnen und Gönner 
beabsichtigte. Der aktive Gönnerstamm umfasst per Ende Jahr 
92 400 Personen, was einem Wachstum von fast 6% gegen-
über 2020 entspricht.

ZEWO-GÜTESIEGEL

D ie Schweizer Wanderwege sind seit 2010 Zewo-zertifi-
ziert und bürgen damit für einen zweckbestimmten und 

effizienten Einsatz der Spendengelder sowie für Transparenz 
und unabhängige Kontrollstrukturen. 

DIGITALE ZAHLMETHODEN

D urch die Einbindung der Lösung von RaiseNow bietet die 
Website der Schweizer Wanderwege seit dem Sommer 

2021 alle gängigen digitalen Zahlmethoden an. Der Abschluss 
einer Gönnerschaft und das Überweisen einer Spende werden 
damit noch einfacher.

MITTELVERWENDUNG

A us der Mittelbeschaffung wurden 2021 CHF 3 129 719 
oder 46,5% der Gönnereinnahmen an die kantonalen 

Wanderweg-Organisationen ausbezahlt. Die Beiträge die-
nen der Finanzierung von Massnahmen zur Förderung der 
Wanderwege und des Wanderns sowie der Aus- und Wei-
terbildung von Mitarbeitenden. 71% des Gesamtaufwands 
entfielen auf Projekte und Dienstleistungen, 29% wurden 
zur Deckung des Aufwands für die Mittelbeschaffung und 
Werbung sowie für den allgemeinen administrativen Aufwand 
verwendet. In der Berichtsperiode flossen dem Dachverband 
aus sechs Vermächtnissen insgesamt CHF 118 124 zu, die dem 
Wanderweg-Fonds zugeführt wurden. 

SPONSORING UND PARTNERSCHAFTEN

Z usammen mit den Partnern der Schweizer Wanderwege 
konnten 2021 wertvolle Projekte und Massnahmen durch-

geführt werden.

In der Ausschreibung 2020 reichten diverse Trägerschaften 
insgesamt 27 Bewerbungen ein. Davon wurden zehn Projekte 
ausgewählt, deren Fertigstellung für 2021 geplant war. Auf-
grund von Verzögerungen und Naturereignissen wurden im 
Berichtsjahr schliesslich sechs Projekte umgesetzt. Die Jury mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Schweizer Wanderwege 
und der Hauptpartnerin Mobiliar hat entschieden, die ausge-
wählten Projekte mit insgesamt CHF 270 000 zu unterstützen.

Im Frühling 2021 wurden zum vierten Mal familienfreund-
liche Wanderwegprojekte mit einer Finanzierungslücke mit 
dem Post-Förderpreis prämiert. Die beiden Gewinnerprojekte 
waren der Rundweg Fafleralp (VS) sowie der Zugangsweg 
zum Wasserfall Berglistüber (GL). Die Schweizerische Post 
unterstützte die Projekte mit total CHF 50 000.

Weitere Partner der Schweizer Wanderwege sind Transa, 
Lowa, PostAuto, Narimpex, Hotelleriesuisse, Reka, Schweizer 
Jugendherbergen, Arenas The Resorts, Eurotrek, Lifeforce 
und RailAway.

EVENTS UND KAMPAGNEN

I m Sommer 2021 konnte das 15. Jubiläum der Schweizer 
Wandernacht mit einem Rekord von 80 durchgeführten 

Angeboten und rund 2300 Teilnehmenden gefeiert werden. 

Die Coop Familienwanderung war zwischen August und 
Oktober an neun Standorten in der ganzen Schweiz mit der 
Geschichte von Peter Pan zu Gast.

Mit der bisher grössten Kampagne der Schweizer Wander-
wege wurde den freiwilligen Helferinnen und Helfern der 
kantonalen Wanderweg-Organisationen ein «Merci» aus-
gesprochen. Mit der Aktion wurden knapp vier Millionen 
Geräte und circa 1500 öV-Bildschirme erreicht. 

Die «Like to Hike»-Videoserie wurde 2021 fortgesetzt: Die 
zweite Edition wurde in Kooperation mit dem Verein Mutter-
kuh Schweiz produziert und thematisierte das korrekte Verhal-
ten bei Begegnungen mit Kühen. Das dritte Video vermittelte 
Tipps zum Winterwandern und Schneeschuhlaufen.

Die Präventionskampagne der BFU, Beratungsstelle für Un-
fallverhütung, mit den Schweizer Wanderwegen als Kam-
pagnenpartner stellte letztes Jahr erneut die weiss-rot-weisse 
Signalisation von Bergwanderwegen und die dafür wichtigen 
Voraussetzungen Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Fitness 
in den Fokus. 

PR UND KOMMUNIKATION

D ie Schweizer Wanderwege versendeten 2021 acht Me-
dienmitteilungen. Bei drei weiteren Medienversänden 

war der Verband Mitabsender. Bearbeitet wurden knapp 100 
Medienanfragen (+43% gegenüber 2020). In den Schweizer 
Medien erschienen total 667 Berichte mit der Erwähnung der 
Schweizer Wanderwege oder der Website schweizer-wan-
derwege.ch (+28%).

NEWSLETTER

D ie 2020 etablierte monatliche Sendefrequenz wurde bei-
behalten. Dazu kamen zwei Spezialnewsletter zu Ostern 

und im November, um den Verkauf im Onlineshop anzu-
kurbeln. Die monatlichen Newsletter gingen 2021 an 53 000 
Abonnentinnen und Abonnenten. Der wöchentliche Versand 
des aktuellen Wandervorschlags per E-Mail wurde fortgeführt. 
Die Abonnentenanzahl verdoppelte sich gegenüber dem Vor-
jahr knapp und stieg so auf über 10 000. 

SOCIAL MEDIA

D as Storyformat auf Instagram und Facebook wurde 2021 
vermehrt genutzt. Eine Kooperation mit dem Influen-

cerkollektiv «The Alpinists» anlässlich der Schweizer Wander-
nacht erhöhte die Followerzahl auf dem Instagram-Kanal der 
Schweizer Wanderwege um 1500 auf 26 600. Die Facebook-
Community vergrösserte sich auf 28 500 Follower. Passend  
zur «Merci-Aktion» wurde dazu aufgerufen, Bilder mit 
#merci wanderwege zu posten, um sich bei den Freiwilligen 
für ihr Engagement zu bedanken.
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SERVICEPLATTFORM 
(WEBSITE)

P er Ende 2021 wurden über 3,7 Millionen Sei-
tenaufrufe verzeichnet. Die Anzahl der aktiven 

Benutzerkonten ist auf 49 800 (+19%) gestiegen. 
Nebst zahlreichen kleinen Anpassungen und Op-
timierungen wurden Funktionen zur Teilneh-
merverwaltung und eine Warteliste für geführte 
Wanderungen implementiert. Zudem können die 
Wegsperrungen neu auch auf der swisstopo-App 
abgerufen werden, was die Reichweite der mittler-
weile sehr beliebten Anwendung erheblich erhöht.

MAGAZIN WANDERN.CH 

D as Magazin berichtete zu den Schwerpunkten 
«Blütenwanderungen», «Seeland», «Steinrei-

che Schweiz», «Val d’Anniviers», «Calancatal» so-
wie «Schwyzer Winter». Der Boom des Wanderns 
aufgrund der Coronapandemie führte wiederum 
zu vielen Bestellungen von Probenummern und 
zu Aboabschlüssen. Der Leserkreis konnte so auf 
539 000 Kontakten gehalten werden. Die Auflage 
blieb konstant. 

WANDERLEITERAUSBILDUNG

D er Lehrgang 2020/21 der Wanderleiter-Be-
rufsausbildung konnte trotz Coronapandemie 

dank grosser Flexibilität aller Beteiligten – Admi-
nistration, Unterkünfte, Kursleitung und Teilneh-
mende – im April 2021 abgeschlossen werden. 13 
Absolventinnen und Absolventen erhielten das Zer-
tifikat «Wanderleiter/in Schweizer Wanderwege». 
Fast gleichzeitig sind 21 Männer und Frauen in den 
neuen Lehrgang gestartet.

Nachdem 2020 wegen der Pandemie fast alle esa-
Fortbildungsmodule und ein Teil der esa-Leiter-
kurse abgesagt werden mussten, konnten 2021 
praktisch alle Kurse unter fast normalen Bedin-
gungen stattfinden. Das Interesse war entsprechend 
gross: In sechs Wanderleiterkursen und einem 
Schneeschuhleiterkurs konnten insgesamt 73 neue 
Wanderleiterinnen und Wanderleiter ausgebildet 
werden. 135 Teilnehmende haben eines der elf 
Fortbildungsmodule besucht. Die Kurse wurden 
in Deutsch und Französisch angeboten.

BUCH «WANDERPAPA»

I m März ist das Buch «Wanderpapa – Familienge-
schichten vom Wanderweg» in Zusammenarbeit 

mit dem Helvetiq-Verlag erschienen. In Episoden 
gibt Autor Rémy Kappeler Persönliches über Lei-
densdruck und Vaterglück beim Wandern preis. 
Das Buch erschien auf Deutsch und Französisch 
und wurde bereits rund 4000-mal verkauft. Die 
zweite Auflage ist ausgeliefert. Zahlreiche Medien 
berichteten über das Buch. 

WANDERBROSCHÜREN 

F ür drei Mailings an die Gönnerinnen und Gön-
ner wurde als Beilage die bewährte Broschüre 

mit zehn Wandervorschlägen erstellt. Sie wurde im 
Frühling in drei Sprachen, im Herbst und im Win-
ter in zwei Sprachen mit einer Gesamtauflage von 
rund 490 000 Exemplaren produziert. Viele kanto-
nale Wanderweg-Organisationen profitierten vom 
Angebot und bestellten die Broschüre kostenlos für 
ihre Mitglieder. Die Herbstbroschüre stand im Zei-
chen des Wanderweg-Fonds: Die Wanderungen 
führten jeweils an Orte, an denen mit Beiträgen 
aus dem Fonds Infrastrukturprojekte unterstützt 
wurden.

ONLINESHOP 

D er Onlineshop hat einen Umsatz von rund 
CHF 137 000 erzielt. Neu im Sortiment ist 

ein mobiler Grill, welcher in der Stiftung Brändi 
von Menschen mit einer Behinderung produziert 
wird. Die witzigen Blechrhomben – die Bestseller 
neben dem Sitzkissen – wurden um weitere acht 
Sujets erweitert. Auch die neuen Grusskarten mit 
Kuverts in Rhombusform mit den Motiven der wit-
zigen Rhomben erfreuen sich grosser Beliebtheit.
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D ie Jahresrechnung 2021 schliesst mit einem Überschuss von CHF 667’946 ab und liegt damit leicht unter 
dem Ergebnis des Jahres 2020 von CHF 680’512. Das Betriebsergebnis (d. h. ohne Berücksichtigung vom 

Finanzergebnis) von CHF 657’949 liegt um rund CHF 16’000 über dem Ergebnis des Vorjahres (CHF 641’535).
Gegenüber dem Vorjahr konnten die Gönnerbeiträge um 8,9% auf CHF 6’693’961 (Vorjahr: CHF 6’147’945) 
gesteigert werden. Gesamthaft liegt der Fundraising-Ertrag im Jahr 2021 mit rund CHF 6,89 Mio. knapp unter 
der Grenze von CHF 7 Mio. Die Einnahmen durch Sponsoring und Donatoren konnten um CHF 26’445 
auf CHF 995’235 (Vorjahr: CHF 968’790) gesteigert werden. Der Produkte- und Abonnementeertrag von  
CHF 1’486’382 hat um CHF 29’636 zugenommen (Vorjahr: CHF 1’456’746). Der Inserateumsatz konnte dieses 
Jahr um CHF 23’656 gesteigert werden, ist aber immer noch nicht auf dem Niveau des Jahres 2019. Der Han-
delsertrag lag mit CHF 137’535 unter dem Vorjahreswert von CHF 152’181. Insgesamt liegt der Betriebsertrag 
mit CHF 10’595’127 um CHF 975’127 über Budget und um CHF 435’297 über dem Ergebnis des Vorjahres.
Die gesamten Betriebsaufwände von CHF 9’937’178 liegen CHF 57’541 unter Budget und CHF 418’882 
über denjenigen des Vorjahres. Die Kosten im Bereich Dienstleistungen haben sich gegenüber dem Vor-
jahr erhöht (+ CHF 233’742). CHF 100’214 dieser Kostenerhöhung sind durch den höheren Projektaufwand 
für kantonale Wanderweg-Organisationen (+ CHF 33’819) und durch den Aufwand Wanderwegprojekte 
(+ CHF 66’395) zu begründen. Beim Material- und Warenaufwand ergab sich eine Reduktion der Kosten 
(- CHF 54’160). Diese Kostenreduktion entstand hauptsächlich durch die Reduktion der Wertberichtigung auf 
den Warenvorräten (CHF 46’400). Beim Aufwand für Marketing und Kommunikation liegen die Kosten mit 
CHF 798’171 über denjenigen des Vorjahres (+ CHF 172’216), entsprechen jedoch genau dem budgetierten 
Wert von CHF 800’000. Bei den Personalkosten ergaben sich Mehrkosten (+ CHF 82’046). Die Kosten sind 
höher als budgetiert (+ CHF 73’741). Der Mehraufwand kann durch unerwartete Absenzen (u. a. mehrere Mut-
terschaftsurlaube) und Personalwechsel sowie mehr Aufwand im Sekretariat begründet werden. Beim übrigen 
betrieblichen Aufwand lagen die Kosten mit CHF 803’262 unter denjenigen des Vorjahres (- CHF 2’479) und 
ebenfalls unter dem Budget (- CHF 96’738).
71% des Betriebsaufwands entfielen auf Projekte und Dienstleistungen für die Wanderwege und das Wandern, 
10% auf die Administration und 19% auf die Mittelbeschaffung und die Werbung. Die Anforderungen der Zewo 
werden damit erfüllt (vgl. Anmerkung 18 im Anhang der Jahresrechnung). Im Sinne des Leitbildauftrages zur 
zentralen Mittelbeschaffung werden die kantonalen Wanderweg-Organisationen an den Gönnererträgen des 
Dachverbandes beteiligt. Die Berechnung der finanziellen Unterstützung erfolgt ausgehend von der ermittelten 
Berechnungsbasis (vgl. Anmerkung 11 im Anhang der Jahresrechnung) von CHF 3’835’999. Gemäss Beschluss 
der Präsidienkonferenz fliessen davon CHF 100’000 ins gebundene Kapital Wanderwegprojekte. Gemäss Be-
teiligungsreglement fliessen 2% der Berechnungsbasis (CHF 74’720) nach Abzug der CHF 100’000 in das freie 
Kapital der Schweizer Wanderwege.
Somit kann eine Verteilung an die kantonalen Wanderweg-Organisationen von CHF 3’661’278 (Vorjahr ge-
mäss Berechnung: CHF 3’629’719; effektive Verteilung gemäss GV-Beschluss: CHF 3’129’719) erfolgen. Dies 
entspricht einer Erhöhung von CHF 31’559.
An der schriftlich durchgeführten Generalversammlung 2021 wurde beschlossen, zusätzlich CHF 500’000 dem 
freien Kapital der Schweizer Wanderwege zuzuweisen und die Auszahlung entsprechend zu reduzieren. Weil 
im Jahr 2021 das Rekordergebnis von 2020 erneut übertroffen werden konnte, schlägt der Vorstand der Ge-
neralversammlung abermals vor, die Auszahlung um CHF 500’000 zu reduzieren und dem freien Kapital der 
Schweizer Wanderwege zuzuweisen.
Das Beteiligungsreglement wurde im Jahr 2018 geändert. Die relevanten Beschlüsse und die genaue Berech-
nung sind unter Anmerkung 11 im Anhang der Jahresrechnung aufgeführt. Gemäss dem Reglement über die 
Beteiligung der kantonalen Wanderweg-Organisationen am Betriebsergebnis der Schweizer Wanderwege 
sind die finanziellen Beiträge namentlich für Massnahmen zur Förderung der Qualität der Wanderwege, zur 
Förderung des Wanderns sowie zur Steigerung der Leistungsfähigkeit und Effizienz der kantonalen Wander-
weg-Organisationen einzusetzen.
Die Einhaltung dieser reglementarischen Vorgaben wird durch einen externen Wirtschaftsprüfer jährlich über-
prüft.
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A N M E R K U N G
I M  A N H A N G

 2021
I N  C H F

 2020
I N  C H F

AKTIVEN   

UMLAUFVERMÖGEN  7’496’479  7’009’602 

Flüssige Mittel 1  7’020’077  6’543’289 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2  300’828  311’644

Sonstige kurzfristige Forderungen 3  76’459  73’410

Vorräte Handelswaren 4  59’701  7’901 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 5  39’414  73’358 

ANLAGEVERMÖGEN  1’775’947  1’306’166 

Sachanlagen 6  134’353  166’813 

Finanzanlagen 7 1’641’594 1’139’353

TOTAL AKTIVEN 9’272’426 8’315’768

PASSIVEN   

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 1’197’153 908’441

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8  458’880  211’256 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 9 25’432  –  

Passive Rechnungsabgrenzungen 1 0  712’841  697’185 

ORGANISATIONSKAPITAL 8’075’273  7’407’327

Gebundenes Kapital 4’355’692 4’272’464 

Gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 11 3’661’278 3’629’719

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 12 694’414 642’745

Freies Kapital 3’719’581 3’134’863

Freies Kapital am 1. Januar 3’134’863 3’021’809

Zuweisungen an freies Kapital aus laufendem Jahresergebnis 84’718 113’054

Zuweisungen gemäss GV-Beschluss 500’000  –  

TOTAL PASSIVEN 9’272’426 8’315’768
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RECHNUNG ÜBER DIE 
VERÄNDERUNG DES KAPITALS

BETRIEBSRECHNUNG

ANMERKUNG
IM ANHANG

 2021 I ST 
I N  C H F 

 2021
 B U D G E T 

I N  C H F 

 2020 I ST 
I N  C H F

Erhaltene Zuwendungen 6’730’119 5’750’000 6’166’165
Spenden gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 12 161’124 76’700

ERHALTENE ZUWENDUNGEN 6’891’243 5’750’000 6’242’865

Mitgliederbeiträge 120’185 120’000 121’985
Beiträge der öffentlichen Hand 13 837’435 950’000 850’657
Beitrag Sport-Toto-Gesellschaft 14’000 20’000 14’000

TOTAL ÖFFENTLICH- UND PRIVATRECHTLICHE BEITRÄGE 971’620 1’090’000 986’642

Dienstleistungsertrag 14 111’912 90’000 96’755
Produkteertrag und Abonnemente 15 1’486’382 1’550’000 1’456’746
Handelsertrag 16 137’535 140’000 152’181
Sponsoringertrag 995’235 950’000 968’790

ERLÖSE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 2’731’064 2’730’000 2’674’472

ÜBRIGER BETRIEBSERTRAG 17 1’200 50’000      255’851

TOTAL BETRIEBSERTRAG 10’595’127 9’620’000 10’159’830

Dienstleistungen und Spendenaktionen -992’695 -1’030’000 -900’447
Allgemeine Dienstleistungen 19 -296’973 -415’000 -305’967
Dienstleistungen für Magazin WANDERN.CH -814’516 -845’000 -764’242
Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 11 -3’129’719 -3’129’719 -3’095’900 
Projektaufwand aus gebundenen Mitteln Wanderwegprojekte 12 -209’455 -143’060

AUFWAND FÜR BEZOGENE DIENSTLEISTUNGEN -5’443’358 -5’419’719 -5’209’616

MATERIAL- UND WARENAUFWAND 20 -491’186 -530’000 -545’346

AUFWAND MARKETING UND KOMMUNIKATION -798’171 -800’000 -625’955

TOTAL DIREKTER SACHAUFWAND -6’732’715 -6’749’719 -6’380’917

PERSONALAUFWAND 21 -2’368’741 -2’295’000 -2’286’696

Raumaufwand -113’064 -130’000 -122’087
Unterhalt und Ersatz 22 -893 -100’000 -6’875
Versicherungen -7’602 -20’000 -7’831
Entrichtete Beiträge und Zuwendungen 23 -139’462 -165’000 -219’148
Verwaltungsaufwand -268’648 -180’000 -228’228
Verbandsführung 24 -243’853 -255’000 -191’816
Sonstiger Betriebsaufwand 25 -29’740 -50’000 -29’756

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND -803’262 -900’000 -805’741

ABSCHREIBUNGEN 26 -32’460  -50’000 -44’941

TOTAL BETRIEBSAUFWAND 18 -9’937’178 -9’994’719 -9’518’295

TOTAL BETRIEBSERGEBNIS 657’949 -374’719 641’535

Finanzertrag 47’852 45’000 46’973
Finanzaufwand -37’855 -5’000 -7’996

FINANZERGEBNIS 9’997  40’000 38’977

JAHRESERGEBNIS 667’946  -334’719 680’512

VERWENDUNG JAHRESERGEBNIS

Zuweisung an gebundenes Kapital 
Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 27 -531’559 -533’818
Zuweisung Spenden an gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 12 -161’124 -76’700
Entnahme Projektaufwand gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 12 209’455 143’060
Zuweisung an gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 11 -100’000 -100’000 -100’000 

ZUWEISUNGEN IN FREIES KAPITAL 84’718  -434’719 113’054

A N FA N G S -
B E S TA N D

Z U W E I -
S U N G

E N T-
N A H M E

V E R Ä N -
D E R U N G

E N D -
B E S TA N D

2021

Gebundenes Kapital Projektaufwand 
kantonale Wanderweg-Organisationen 3’629’719   –      –   –      

Zuweisung an freies Kapital 
gemäss GV-Beschluss 2021         –     -500’000 -500’000       

Zuweisung gebundenes Kapital 
kantonale Wanderweg-Organisationen 531’559        –     531’559

GEBUNDENES KAPITAL PROJEKTAUFWAND 
KANT. WANDERWEG-ORGANISATIONEN 3’629’719  531’559 -500’000 31’559 3’661’278 

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte  642’745 161’124 -209’455 -48’331  

Zuweisung aus Betriebsergebnis 100’000   –     100’000

GEBUNDENES KAPITAL
WANDERWEGPROJEKTE 642’745 261’124 -209’455 51’669 694’414 

GEBUNDENES KAPITAL 4’272’464 792’683 -709’455 83’228 4’355’692

Mittel aus Eigenfinanzierung

FREIES KAPITAL 3’134’863 1’377’401 -792’683 584’718 3’719’581

ORGANISATIONSKAPITAL 7’407’327 2’170’084 -1’502’138 667’946 8’075’273

A N FA N G S -
B E S TA N D

Z U W E I -
S U N G

E N T-
N A H M E

V E R Ä N -
D E R U N G

E N D -
B E S TA N D

2020

Gebundenes Kapital Projektaufwand 
kantonale Wanderweg-Organisationen 3’095’901   –      –   –      

Zuweisung gebundenes Kapital 
kantonale Wanderweg-Organisationen 533’818   –      533’818       

GEBUNDENES KAPITAL PROJEKTAUFWAND 
KANT. WANDERWEG-ORGANISATIONEN 3’095’901  533’818   –     533’818 3’629’719 

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 609’105 76’700 -143’060 -66’360  

Zuweisung aus Betriebsergebnis 100’000   –     100’000

GEBUNDENES KAPITAL
WANDERWEGPROJEKTE 609’105 176’700 -143’060 33’640 642’745 

GEBUNDENES KAPITAL 3’705’006 710’518 -143’060 567’458 4’272’464 

Mittel aus Eigenfinanzierung

FREIES KAPITAL 3’021’809 823’572 -710’518 113’054 3’134’863

ORGANISATIONSKAPITAL 6’726’815 1’534’091 -853’578 680’512 7’407’327



GELDFLUSSRECHNUNG ANHANG

A N M E R K U N G
I M  A N H A N G

 2021
I N  C H F 

 2020
I N  C H F 

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT 

JAHRESERGEBNIS 667’946 680’512

+ Abschreibungen auf Sachanlagen 32’460 44’941

+ Abschreibungen / - Zuschreibungen auf Finanzanlagen 1’764 1’379 

+ Bildung / - Auflösung von Rückstellungen   –       –     

+ Bildung / - Auflösung von Wertberichtigungen auf Warenvorräten   –       –     

+ Nettoverlust / - Nettogewinn aus Veräusserung Finanzanlagen – –

+ Zuweisungen an Fonds / - Entnahmen aus Fonds – –

+ Abnahme / - Zunahme Forderungen 7’767 278’500

+ Abnahme / - Zunahme Vorräte -51’800 6’100

+ Abnahme / - Zunahme aktive Rechnungsabgrenzung 33’944 -10’091 

+ Zunahme / - Abnahme kurzfristige Verbindlichkeiten 273’056 -107’523

+ Zunahme / - Abnahme passive Rechnungsabgrenzung 15’656 112

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT 28 980’793 893’930

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT

- Investitionen in Sachanlagen – –

- Investitionen in Finanzanlagen -504’005 –

+ Desinvestitionen von Sachanlagen   –   –

+ Desinvestitionen von Finanzanlagen – –

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT -504’005 –

LIQUIDITÄTSNACHWEIS

Flüssige Mittel am 1.1. 6’543’289 5’649’359

Flüssige Mittel am 31.12. 7’020’077 6’543’289

- ABNAHME / + ZUNAHME FLÜSSIGE MITTEL 476’788 893’930

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT – –

- ABNAHME / + ZUNAHME FLÜSSIGE MITTEL 476’788 893’930

RECHNUNGSLEGUNGSGRUNDSÄTZE 
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP 
FER) gemäss Konzept der Kern-FER sowie FER 21 (Rechnungslegung für Non-Profit-Organisationen). 
Sie entspricht dem Schweizerischen Obligationenrecht sowie den Bestimmungen der Statuten. Auf-
wand und Ertrag werden nach dem Entstehungszeitpunkt periodengerecht abgegrenzt. Der von den 
Wirtschaftsprüfern geprüfte Teil der Jahresrechnung besteht aus Bilanz, Betriebsrechnung, Geldfluss-
rechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang. Die Jahresrechnung vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Die 
Bewertung richtet sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Die wich-
tigsten Bewertungsgrundsätze sind nachstehend bei den einzelnen Bilanzposten erläutert. Der Leistungs-
bericht als weiterer Bestandteil der Jahresrechnung wird von der Geschäftsprüfungskommission und vom 
Wirtschaftsprüfer nicht geprüft. Er ist separat im Jahresbericht der Schweizer Wanderwege publiziert 
und gibt in angemessener Weise über die Leistungsfähigkeit (Effektivität) und die Wirtschaftlichkeit 
(Effizienz) des Verbandes Auskunft. Da der Dachverband Schweizer Wanderwege keine Kontrolle bzw. 
Einflussnahme, weder finanzieller noch führungsmässiger Art, auf seine Mitglieder (kantonale Wander-
weg-Organisationen) ausübt, ist eine Konsolidierung der einzelnen Vereinsrechnungen nicht angezeigt.

ANMERKUNGEN ZU DEN EINZELNEN POSITIONEN DER JAHRESRECHNUNG:

BILANZ
1  Flüssige Mittel: Diese umfassen sechs Geschäftskonti in CHF bei der PostFinance, ein Kontokorrent 
in CHF und ein Euro-Konto bei der Bank CLER, ein Kontokorrent bei der Credit Suisse sowie die 
Barkasse. Bewertung zum Nominalwert. Fremdwährungskonten werden zum Wechselkurs per Jahres-
ende umgerechnet.

2  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: Es handelt sich ausschliesslich um zahlungsfähige 
Debitoren, hauptsächlich aus dem öffentlichen Gemeinwesen. Bewertung zum Nominalwert. Auf eine 
Wertberichtigung für allgemeine Bonitätsrisiken wurde verzichtet. Darin enthalten sind Forderungen 
gegenüber kantonalen Wanderweg-Organisationen (Nahestehende) von CHF 50.

3  Sonstige kurzfristige Forderungen: Betrifft den Anspruch auf die Rückerstattung der Verrechnungs-
steuer, Mehrwertsteuerguthaben sowie ausstehende Gutschriften fürs Jahr 2021.

4  Vorräte Handelswaren: Das Warenlager des Onlineshops wurde zu den Anschaffungskosten abzüglich 
betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigungen bewertet.

5  Aktive Rechnungsabgrenzung: Es handelt sich um vorausbezahlte Aufwendungen für Versicherungs-
prämien, Mitgliederbeiträge, bereits bezahlte Redaktorenhonorare für Magazinausgaben des Jahres 2022 
sowie im Geschäftsjahr 2022 vereinnahmte Erträge für das Jahr 2021 und Marchzinsen auf Obligationen.

6  Sachanlagen: Die Sachanlagen (EDV-Hardware, Mobiliar) werden zum Anschaffungswert abzüglich 
der ordentlichen Abschreibungen bilanziert. Die ordentlichen Abschreibungen erfolgen linear über die 
Nutzungsdauer. Bei nicht mehr werthaltigen Sachanlagen werden die zusätzlichen Wertbeeinträchti-
gungen dem Periodenergebnis belastet.
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Es ergibt sich folgende Berechnung: 

Der ermittelte Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen wird separat als gebundenes 
Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen im Organisationskapital ausgewiesen. 
Die Auszahlung erfolgt im Folgejahr und wird in der Betriebsrechnung als Projektaufwand kantonale 
Wanderweg-Organisationen verbucht.

12   Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte: Die Verwendung der Mittel aus diesem Fonds ist in einem 
Fondsreglement festgelegt, das durch den Vorstand an der Sitzung vom 5.2.2014 genehmigt wurde. 
Das ursprünglich gebildete Fondskapital wurde vollständig verwendet. Durch die am 19.11.2015 und 
3.5.2018 neu eingeführten Regelungen (Zuweisung von Grossspenden und Legaten ab CHF 10’000) 
wurde zusätzliches Kapital gebildet. Dieses Kapital wird als gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 
separat im Organisationskapital ausgewiesen. Die Spenden gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 
und der Projektaufwand aus gebundenen Mitteln Wanderwegprojekte werden im Betriebsertrag bzw. 
Betriebsaufwand ausgewiesen (siehe auch Anmerkung 11). Dieses Kapital ist auf einem separaten Ge-
schäftskonto bei der PostFinance angelegt. In diesem Jahr erfolgten Spenden und somit Neuzuwei-
sungen ins gebundene Kapital von CHF 161’124. Gemäss Beschluss der Präsidienkonferenz werden  
CHF 100’000 aus der laufenden Rechnung dem gebundenen Kapital zugewiesen. In diesem Jahr er-
folgten Aufwendungen zur Unterstützung von Wanderwegprojekten und somit Entnahmen aus dem 
gebundenen Kapital im Umfang von CHF 209’455.

BETRIEBSRECHNUNG
13   Beiträge der öffentlichen Hand: Wesentliche Position ist die Rahmenvereinbarung mit dem Bundes-
amt für Strassen (ASTRA): Der Betrag umfasst Unterstützungsbeiträge für das Engagement der Schweizer 
Wanderwege, das innerhalb der Rahmenvereinbarung (Subventionsvertrag) mit dem Bundesamt für 
Strassen (ASTRA) erbracht wird. Als Grundlage dienen das Bundesgesetz über die Fuss- und Wander-
wege (FWG) sowie die Subventionsgesetzgebung (SuG).

Die gesamten Beiträge des Bundesamtes für Strassen (ASTRA) an die Schweizer Wanderwege umfassen: 

7   Finanzanlagen: Die Finanzanlagen wurden zu den Anschaffungskosten bewertet, unter Abzug von 
Wertbeeinträchtigungen bei tieferem Kurswert. Sie umfassen folgende Positionen:

8  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: Darin enthalten sind Verbindlichkeiten gegenüber 
kantonalen Wanderweg-Organisationen (Nahestehende) von CHF 0 (Vorjahr: CHF 1’017).

9  Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten: Diese umfassen die Schlussabrechnungen 2021 der Sozialver-
sicherungen (Ausgleichskasse des Kantons Bern, Die Mobiliar; UVG-, UVG-Zusatz- und Krankentag-
geldversicherung). Diese Rechnungen waren am Revisionstag bereits beglichen.

10  Passive Rechnungsabgrenzung: Wesentliche Positionen sind Überzeit- und Ferienguthaben der 
Mitarbeitenden, im Februar 2022 auszuzahlende Leistungsprämien für Mitarbeitende fürs Jahr 2021, 
Abgrenzung von Sozialversicherungsbeiträgen sowie im Jahr 2021 vereinnahmte Erträge, die fürs Jahr 
2022 bestimmt sind.

11  Gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen: Gemäss genehmigtem  
Beteiligungsreglement vom 5.5.2018 wird der Anteil am zentralen Fundraising (Projektaufwand  
kantonale Wanderweg-Organisationen) ermittelt. Gemäss Beschluss der Präsidienkonferenz erfolgt 
erneut eine Einlage von CHF 100’000 ins gebundene Kapital Wanderwegprojekte. Nach Abzug der  
CHF 100’000 werden 2% dem freien Kapital der Schweizer Wanderwege zugewiesen. Der verbleibende 
Rest geht an die kantonalen Wanderweg-Organisationen.

Gemäss GV-Beschluss 2021 wurde aus dem ausschüttbaren Ergebnis 2020 eine zusätzliche Zuweisung 
ins freie Kapital der Schweizer Wanderwege beschlossen.

(BETRÄGE IN CHF) 31.12.2021 31.12.2020

ANLEIHENSOBLIGATIONEN 

Anschaffungswert 198’082 198’082

Wertberichtigung -1’608 -1’379

Bilanzwert 196’474 196’703

IMMOBILIENFONDS

57’059 57’059

AKTIEN UND AKTIENFONDS

Anschaffungswert 1’389’596 885’591

 Wertberichtigung -1’535 –

 Bilanzwert 1’388’061 885’591

TOTAL BILANZWERT 1’641’594 1’139’353

TOTAL MARKTWERT 2’554’873 1’722’256

(BETRÄGE IN CHF) 2021 2020

JAHRESERGEBNIS 667’946 680’512

PROJEKTAUFWAND KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN
(ERMITTELT AUS GESCHÄFTSJAHR 2020 BZW. 2019)

3’129’719 3’095’900

SPENDEN GEBUNDENES KAPITAL WANDERWEGPROJEKTE -161’124 -76’700

PROJEKTAUFWAND AUS GEBUNDENEN MITTELN WANDERWEGPROJEKTE 209’455 143’060

FINANZERGEBNIS (ZUGUNSTEN SCHWEIZER WANDERWEGE) -9’997 -38’977

BERECHNUNGSBASIS 3’835’999 3’803’795

ZUWEISUNG AN WANDERWEGFONDS -100’000 -100’000

ZWISCHENERGEBNIS 3’735’999 3’703’795

DAVON 2% AN ORGANISATIONSKAPITAL SCHWEIZER WANDERWEGE -74’720 -74’076

PROJEKTAUFWAND KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN 3’661’278 3’629’719

( B E T R ÄG E  I N  C H F ) 2021 2020

Grundleistungen 509’958 580’000

Beitragsvereinbarungen 327’478 270’657

TOTAL BEITRÄGE ASTRA 837’436 850’657
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14   Dienstleistungsertrag: Umfasst Leistungen von swisstopo, Bundesamt für Sport (BASPO), privaten 
Organisationen, Tourismusorganisationen und Privatpersonen.

15   Produkteertrag und Abonnemente: Wesentliche Positionen sind das Medium WANDERN.CH 
(CHF 1’462’843, Vorjahr: CHF 1’385’125), Projekte und Wanderinformationen. Dort enthalten sind 
Erträge aus Dienstleistungen für Wanderpublikationen Dritter sowie für die Gestaltung der Rückseiten 
der Wanderkarten von swisstopo.

16   Handelsertrag: Hauptposition ist der Shop Warenverkauf (CHF 134’595, Vorjahr: CHF 149’925). 
Der Handelsertrag beinhaltet auch den Verkauf von Signalisationsmaterial.

17   Übriger Betriebsertrag: Ausbuchung verjährter nicht eingelöster Gutscheine. Vorjahr: Mehrwert-
steuernachtragsabrechnungen der Jahre 2014-2019. Die Eidgenössische Steuerverwaltung erlies im Juli 
2019 eine Praxisänderung für Spendenorganisationen. Da diese Praxisänderung zu unseren Gunsten 
ausfällt, konnte diese rückwirkend bis ins Jahr 2014 angewandt werden. Die Nachtragsabrechnungen 
2014-2019 ergaben Steuerrückerstattungen von insgesamt CHF 255’851.

18   Aufwand nach Zewo-Methodik: Die Betriebsrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren 
erstellt. Nachfolgend wird der Betriebsaufwand nach dem Umsatzkostenverfahren gemäss Swiss GAAP 
FER 21 dargestellt. Die Grundlage für die Berechnung der einzelnen Aufwandpositionen richtet sich 
nach den Kriterien der Zewo.

19   Allgemeine Dienstleistungen: Wesentliche Positionen sind Honorare für Drittleistungen (Über-
setzungskosten), Entschädigungen an Kommissionen und Administrationskosten für den Onlineshop.

20   Material- und Warenaufwand: Wesentliche Positionen sind die Produktionskosten fürs Medium 
WANDERN.CH sowie der Warenaufwand für die Wanderbroschüren und für den Onlineshop.

21   Personalaufwand: Darin enthalten sind die Löhne, Sozialleistungen, Spesen sowie Aus- und Weiter-
bildungskosten für alle Mitarbeitenden, Aushilfen und Praktikantinnen und Praktikanten. Total Stellenpro-
zente Festangestellte per 31.12.2021: 1’915% (Vorjahr: 1’785%). Der beitragsorientierte Vorsorgeplan für 
die Mitarbeitenden wird durch einen Anschlussvertrag mit der BVG-Sammelstiftung Abendrot geregelt. 
Der Arbeitgeberbeitrag für die berufliche Vorsorge beträgt CHF 159’486 (Vorjahr: CHF 152’530). Der 
Deckungsgrad der Stiftung Abendrot betrug per 31.12.2020 116%. Der Deckungsgrad per 31.12.2021 
wird erst im April bekanntgegeben. Der publizierte Deckungsgrad per 30.11.2021 liegt bei 121,8%.

22   Unterhalt und Ersatz: Unterhalt Büroräume CHF 893 (Vorjahr: CHF 1’260), Unterhalt und Ersatz 
Büromobiliar CHF 0 (Vorjahr: CHF 5’551) und Unterhalt und Ersatz Informatik (Software) CHF 0 
(Vorjahr: CHF 64).

23   Entrichtete Beiträge und Zuwendungen: Darin enthalten sind Mitgliederbeiträge an Organisationen 
(u. a. Stiftung SchweizMobil,  Schweizer Tourismus-Verband, Schweiz Tourismus, NPO-Media, Verein 
Natur & Freizeit, Procap Schweiz) sowie Unterstützungen der kantonalen Wanderweg-Organisationen 
(u. a. Fremdkosten für Lizenzen und Unterhalt der Mitgliederverwaltungssoftware «alabus» und der 
Buchhaltungssoftware «smartAccount» sowie für Workshops und Beratungen). 

24   Verbandsführung: Wesentliche Positionen sind die Vorstandsführung, Interessenvertretung und 
Unterstützung der kantonalen Wanderweg-Organisationen. Vorstandsführung (Vorstand): Die Mit-
glieder des Vorstandes haben gesamthaft 500 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Die zusätzlich ge-
leisteten Stunden wurden mit einem Gesamtbetrag inkl. Spesen von CHF 56’477 (Vorjahr: CHF 57’335) 
abgegolten. Die Entschädigung des Präsidiums inkl. Spesen betrug CHF 14’000 (Vorjahr: CHF 14’000).  

25   Sonstiger Betriebsaufwand: Vorsteuerkürzung/-korrektur (CHF 27’778, nicht rückforderbare Vor-
steuer bei der MwSt.), Aufwand Diverse (CHF 1’961).

26   Abschreibungen: Die Abschreibung von EDV-Hardware, Software und Bürogeräten erfolgt linear 
über einen Zeitraum von vier Jahren, diejenige von Büromobiliar über zehn Jahre. Die ordentlichen 
Abschreibungen betragen CHF 32’460 (Vorjahr: CHF 44’941). Es wurden keine ausserordentlichen 
Abschreibungen getätigt.

27   Zuweisung an gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen: Nach 
erfolgter Zuweisung entspricht das Kapital dem Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 
im Folgejahr (Auszahlung Juni 2022; siehe auch Anmerkung 11).

GELDFLUSSRECHNUNG
28   Geldfluss aus Betriebstätigkeit: Darin enthalten sind Einnahmen aus Zinserträgen von CHF 47’852 
(Vorjahr: CHF 46’973) sowie Ausgaben für Bank-/Depot-/Guthabengebühren (Negativzinsen) von  
CHF 35’146 (Vorjahr: CHF 6’473).

PROJEKT- UND 
DIENSTLEISTUNGS-

AUFWAND

ADMINISTRATIVER 
AUFWAND

MITTEL-
BESCHAFFUNGS- 

UND WERBE-
AUFWAND

Allgemeine Dienstleistungen  279’605  17’368  –      

DL für Magazin WANDERN.CH  491’328  274’842  48’346 

Dienstleistungen und Spendenaktionen –    –    992’694 

Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen  3’129’719 –    –      

Projektaufwand aus gebundenen Mitteln  
Wanderwegprojekte

 209’455  –   –      

Material- und Warenaufwand  489’792  1’394  –   

Aufwand Marketing und Kommunikation  219’639  178’827  399’705 

Personalaufwand  1’707’863  253’455  407’423 

Raumaufwand  81’519  12’098  19’447 

Unterhalt und Ersatz  644  95  154 

Versicherungen  5’482  813  1’307 

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen  139’462  –  –      

Verwaltungsaufwand  193’695  28’745  46’208 

Verbandsführung  –    243’853  –      

Sonstiger Betriebsaufwand  21’443  3’182  5’115 

Abschreibungen  23’404  3’473  5’583 

TOTAL AUFWAND  6’993’050  1’018’145  1’925’982 

ANTEIL AN BETRIEBSAUFWAND 71% 10% 19%

   

TOTAL BETRIEBSAUFWAND GEMÄSS JAHRESRECHNUNG 9’937’177 = 100%
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* Gesamthaft wurden 1’071 Arbeitsstunden (Vorjahr: 1’498 Arbeitsstunden) zur direkten Unterstützung der kantonalen  
 Wanderweg-Organisationen aufgewendet. Diese wurden mit einem Ansatz von CHF 125 pro Stunde berechnet.

** Auszahlung Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen: Basis zur Berechnung bildet jeweils die Betriebs-
 rechnung des Vorjahres (2021 = 2020, 2020 = 2019).

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag: Es gab keine bilanzrelevanten Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter: Es bestehen keine derartigen 
Eventualverpflichtungen.

Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete oder abgetretene Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt: 
Es bestehen keine belasteten Aktiven.

Mietverpflichtung: Mietvertrag bis 31.1.2027, Restverpflichtung CHF 573’052 (61 × CHF 9’394.30)

LEISTUNGEN (BETRÄGE IN CHF) 2021 2020

CMS-Support 47’600 5’625

Vergünstigung Abopreise Magazin WANDERN.CH für Mitglieder 326’410 276’584

Kostenlose Abgabe Wanderbroschüren 5’299 8’778

Subventionierung Wanderleiterausbildung 52’759 61’354

Kollektivversicherung (Haftpflicht, Unfall) 17’424 17’424

Verbandssoftware «alabus» und «smartAccount» 35’041 41’775

PR-Support (Zuschüsse Umsetzung CI/CD, Events, «gut unterwegs», usw.) 35’727 100’858

Personelle Unterstützung der kantonalen Wanderweg-Organisationen* 133’875 187’250

Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen** 3’129’719 3’095’900

TOTAL LEISTUNGEN 3’783’854 3’795’548
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WEITERE ANGABEN
Transaktionen mit Nahestehenden: Ausser den nachstehend aufgeführten direkten Unterstützungsleistun-
gen zugunsten der kantonalen Wanderweg-Organisationen fanden keine weiteren wesentlichen Trans-
aktionen mit nahestehenden Personen statt. Folgende direkte Leistungen wurden durch die Schweizer 
Wanderwege zugunsten der kantonalen Wanderweg-Organisationen erbracht:
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D ie Geschäftsprüfungskommission hat sich der in Artikel 10 der Statuten und in Ziffer 4 des Organi-
sationsreglements umschriebenen Aufgaben in zwei Planungssitzungen und bilateralen Gesprächen 

angenommen. Die Rechnungsprüfung der Finanzausweise erfolgte durch die von der Geschäftsprüfungs-
kommission beauftragte Revisionsgesellschaft T+R AG. Die Prüfung des Geschäftsabschlusses kommt zu 
einem uneingeschränkt positiven Urteil.  

Der im Jahresbericht integrierte Leistungsbericht 2021 gibt einen umfassenden Einblick in die 
Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit der Organisation. Folgende Elemente möchten wir 
speziell erwähnen:
▪ Die Gönnerbeiträge von CHF 6’891’243 (Vorjahr: CHF 6’242’865) sowie eine hohe Ausgabendisziplin 

tragen wesentlich zum erfreulichen Jahresergebnis bei.
▪ Der Erfolg spiegelt sich in erster Linie im guten Jahresergebnis von CHF 667’946 (Vorjahr: CHF 680’512).
▪ Das freie Kapital der SWW beträgt per 31.12.2021 CHF 3’719’581 (Vorjahr: CHF 3’134’863).
▪ Der Anteil der kantonalen Wanderweg-Organisationen am zentralen Fundraising der Schweizer 

Wanderwege beträgt im Jahr 2021 CHF 3’661’278 (Vorjahr: CHF 3’629’719).

Neben der eigentlichen Rechnungsprüfung hat sich die GPK mit der Planung der Prüfungsaktivitäten für 
die Jahre 2021 und 2022 auseinandergesetzt. Dafür hat sie sich an einer Sitzung am 12. Juli 2021 getroffen.  

ZUSAMMENFASSEND KOMMT DIE GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
ZU FOLGENDEN FESTSTELLUNGEN:
▪ Die Amtsführung des Vorstandes, der Geschäftsstelle und der Kommissionen entspricht, soweit dies 

aufgrund der Schwerpunktprüfungen beurteilt werden kann, den Vorgaben durch Leitbild, Statuten 
und Organisationsreglement. Die zur Verfügung stehenden Mittel wurden budgetkonform und 
zweckmässig eingesetzt.

▪ Die Buchführung wurde durch eine unabhängige zertifizierte Revisionsgesellschaft geprüft. Der sepa-
rate Bericht bestätigt die Gesetzes- und Statutenkonformität von Buchführung und Jahresrechnung.

▪ Beschwerden von Mitgliedern über die Tätigkeit des Vorstandes und der Geschäftsleitung liegen keine vor.

Die Geschäftsprüfungskommission dankt allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Form für 
das Wohlergehen der Schweizer Wanderwege eingesetzt haben.

ANTRAG DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
AN DIE GENERALVERSAMMLUNG:
Aufgrund des Prüfungsergebnisses beantragt die Geschäftsprüfungskommission der Generalversammlung 
2022 die Genehmigung der Jahresrechnung 2021 und die Entlastung des Vorstandes.
Erneut wurde ein Rekordergebnis erzielt, und die Ergebnisse von 2019 und 2020 wurden übertroffen. 
Daher schlägt die GPK der Generalversammlung erneut vor, die Auszahlung an die Fachorganisationen 
um gesamthaft CHF 500’000 zu reduzieren und als Rückstellung dem freien Kapital der SWW zuzuwei-
sen. Damit würden CHF 3’161’278 (Vorjahr: CHF 3’129’719) an die WW-FO ausbezahlt. Dies wären 
+ CHF 31’559 gegenüber dem Vorjahr.  

21. Februar 2022

DIE GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION DER SCHWEIZER WANDERWEGE
Claude Oreiller, Präsident
Othmar Cueni
Willi Haag

A uftragsgemäss haben wir als Wirtschaftsprüfer die beiliegende Jahresrechnung der Schweizer Wan-
derwege bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Verän-

derung des Kapitals und Anhang für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner 
Prüfungspflicht des Wirtschaftsprüfers.

VERANTWORTUNG DES VORSTANDES 
Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, 
den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die 
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf 
die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Ver-
stössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vorstand für die Auswahl und die Anwendung sachge-
mässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

VERANTWORTUNG DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten 
und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der 
Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der 
Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit 
es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber, um ein Prüfungsurteil über die Existenz und Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-
heit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prü-
fungsurteil bilden.

PRÜFUNGSURTEIL 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2021 abgeschlossene 
Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und 
den Statuten.

SONSTIGER SACHVERHALT
Wir empfehlen der Geschäftsprüfungskommission, der Generalversammlung zu beantragen, die Jahres-
rechnung zu genehmigen.

Gümligen, 21. Februar 2022 
T+R AG

Vincent Studer 
dipl. Wirtschaftsprüfer, zugelassener Revisionsexperte

Andreas Oester 
dipl. Wirtschaftsprüfer, zugelassener Revisionsexperte, 
Leitender Revisor 
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VERBANDSFÜHRUNG
PER 31 .  DEZEMBER 2021

STATISTIK KANTONALE
WANDERWEG-ORGANISATIONEN

VORSTAND
PRÄSIDENTIN (2020–2022) 
Adèle Thorens Goumaz, Lausanne (VD)

VIZEPRÄSIDENT (2020–2024) 
Simon Stadler, Altdorf (UR)

FINANZEN UND MITTEL- 
BESCHAFFUNG (2020–2024) 
Michele Passardi, Manno (TI)

WANDERWEGE UND  
KANTONALE WANDERWEG- 
ORGANISATIONEN (2018–2022) 

Damian Tomaschett, Rueun (GR)

MARKETING (2021–2025) 
Jürg Balsiger, Stans (NW)

MIT BERATENDER STIMME 
Bundesamt für Strassen (ASTRA) 
Hans Peter Kistler

Geschäftsleiter Schweizer Wanderwege 
Michael Roschi

TECHNISCHE KOMMISSION 
PRÄSIDENT (2020–2023)   
Andreas Lehmann, Luzern (LU)

MITGLIED (2006–2021)   

Angelica Brunner, Sitten (VS)

MITGLIED (2018–2022) 

Marc-André Sprunger, 
Reconvilier (BE)

MITGLIED (2012–2022) 

Bernard Matthey-Doret,  
La Conversion (VD)

MITGLIED (2021–2024) 

Stefan Birchler, Oberneunforn (TG)

MIT BERATENDER STIMME 
Bundesamt für Strassen (ASTRA) 
Hans Peter Kistler

Vorstandsmitglied 
Damian Tomaschett

Bereichsleiterin Wanderwege 
Olivia Grimm

GESCHÄFTSPRÜFUNGS-  
KOMMISSION 
PRÄSIDENT  (2018–2022) 
Claude Oreiller, Massongex (VS)

MITGLIED (2018–2022) 

Othmar Cueni, Liestal (BL)

MITGLIED (2018–2022) 

Willi Haag, St. Gallen

MIT BERATENDER STIMME 
Wirtschaftsprüfer 
Vincent Studer & Andreas Oester 
T+R AG Treuhand AG,  
Gümligen (BE)

GESCHÄFTSLEITUNG  
GESCHÄFTSLEITER 
Michael Roschi

GESCHÄFTSLEITUNGS- 
ASSISTENZ  
Karin Melliger

BEREICH WANDERWEGE  
BEREICHSLEITERIN 
Olivia Grimm 

PROJEKTLEITER 
Pietro Cattaneo

PROJEKTLEITERIN 
Ulrike Marx

PROJEKTLEITERIN 
Daniela Rommel

PROJEKTLEITER 
Bernard Hinderling

PROJEKTLEITER 
Andreas Wipf

PROJEKTLEITERIN 
Susanne Frauenfelder

PROJEKTLEITERIN 
Malgorzata Conder (AB 1.  APRIL 2021)

BEREICH WANDERN 
BEREICHSLEITER 
Thomas Gloor

LEITENDER REDAKTOR 
MAGAZIN WANDERN.CH   
Rémy Kappeler 

PROJEKTLEITER 
Markus Ruff

KARTOGRAF 
Michael Dubach

MEDIAMATIKERIN 
Tatjana Häuselmann

BEREICH MITTEL-
BESCHAFFUNG/SUPPORT  
BEREICHSLEITERIN 
Evelyne Zaugg

MITARBEITERIN 
Gianna Furrer (AB 1.  SEPTEMBER 2021)

MITARBEITERIN 
Nicole Stöckli

MITARBEITER 
Loïc von Matt 

MITARBEITER 
Raphaël Truan (AB 1.  SEPTEMBER 2021)

MITARBEITERIN 
Gaby Häring

MITARBEITERIN 
Fränzi Haeberli (BIS 30. SEPTEMBER 2021)

MITARBEITERIN  
Andrea Wacher (BIS 31.  JULI 2021)

BEREICH MARKETING 
UND KOMMUNIKATION 
BEREICHSLEITERIN  
VERANTWORTLICHE SPONSO-
RING/PARTNERSCHAFTEN  
Andrea Boillat-Gysi

DIGITALE KOMMUNIKATION 
Vera In-Albon
(WECHSEL AUS BEREICH WANDERN 1.  JULI 2021)

VERANTWORTLICHE  
VERBANDSKOMMUNIKATION 
Patricia Cornali

SPONSORING UND 
PARTNERSCHAFTEN 
Anna Kocher (AB 1.  AUGUST 2021)

MARKETINGASSISTENTIN 
Monika Leuenberger

* Enthält geschätzte Stundenangaben  ** Fürstentum Liechtenstein
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KANTON WANDERWEGNETZ KANTON KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN

Wegnetz 
total (km)

davon Wege 
mit Hartbelag 

(km)

davon
Bergwege 

(km)

Anzahl
Mitglieder

Anzahl 
geführte 

Wanderungen

Anzahl 
Teilnehmende 

an geführten 
Wanderungen

Anzahl 
freiwillige 

Mitarbeitende

Einsatzstunden 
freiwillige 

Mitarbeitende

AG 1  662 524 6 2 578 29 640 107 4 776

AI 633 132 197 388 9 136 18 1  750*

AR 814 298 9 871 31 654 37 3 400*

BE 9 796 2 790 2 450 14 420 40 1  023 152 17  600

BS/BL 1  053 431 2 2 361 33 496 54 3 700*

FL** 355 60 150 0 0 0 0 0

FR 1  830 684 214 938 100 930 36 2 750*

GE 345 205 0 649 153 1  220 13 3 900*

GL 1  098 164 503 137 1 15 17 700*

GR 11   159 1  900 9 790 1  429 35 477 K.A . K.A .

JU 1  130 305 5 968 43 735 32 2 753

LU 2  750 1  000 500 3 503 52 631 92 4 906*

NE 1  078 408 20 1  536 25 289 64 5 226*

NW 631 170 460 1  100 38 597 45 1  400*

OW 1  005 217 577 837 49 829 180* 4 900*

SG 4 396 1  534 889 3 499 49 976 149 6 500*

SH 440 125 0 363 21 302 18 2 800*

SO 1  366 457 3 689 26 260 44 2 563*

SZ 1  698 576 521 940 12 35 47 3 900*

TG 1  054 382 2 1  373 17 397 96 2 000*

TI 4  610 610 3 673 1  181 42 495 K.A . K.A .

UR 1  465 143 1  131 302 13 117 173 4 600*

VD 3 736 1  538 547 2 200 81 1  700 144 6 000*

VS 8 794 1  522 3 076 1  754 37 765 40 450*

ZG 553 230 11 839 24 561 28 5 238

ZH 2 976 1  005 19 6 416 45 1  672 250 7 550

TOTAL 66 427 17 410 24 755 51  271 1  005 15  952 1  836 99 362
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AKTIVMITGLIEDER
Aargauer Wanderwege AARGAUER-WANDERWEGE.CH | Appenzeller Wanderwege AI 
APPENZELL .CH  | Appenzell Ausserrhoder Wanderwege VAW APPENZELLER-
WANDERWEGE.CH  | Berner Wanderwege BERNERWANDERWEGE.CH | Wanderwege 
beider Basel WANDERWEGE-BEIDER-BASEL .CH  | Liechtensteinische Wanderwege  
AU.LLV.LI  | Union Fribourgeoise du Tourisme (UFT) FRIBOURGREGION.CH  | Genève Rando  
GENEVERANDO.CH  | Verein Glarner Wanderwege GLARNERWANDERWEGE.CH  | 
Wanderwege Graubünden WANDERWEGE-GRAUBÜNDEN.CH | Jura Rando JURARANDO.CH |  
Luzerner Wanderwege LUZERNER-WANDERWEGE.CH  | Neuchâtel Rando 
NEUCHATELRANDO.CH  | Nidwaldner Wanderwege NW-WANDERWEGE.CH  | Obwaldner 
Wanderwege OW-WANDERWEGE.CH  | St. Galler Wanderwege SG-WANDERWEGE.CH  |  
Schaffhauser Wanderwege SHWW SCHAFFHAUSER-WANDERWEGE.CH  | Solothurner 
Wanderwege SOLOTHURNER-WANDERWEGE.CH  | Schwyzer Wanderwege SCHWYZER-
WANDERWEGE.CH  | Thurgauer Wanderwege THURGAUER-WANDERWEGE.CH  |  
Ticino Sentieri TICINOSENTIERI.CH  | Urner Wanderwege URNERWANDERWEGE.CH  |  
Vaud Rando VAUD-RANDO.CH  | Valrando VALRANDO.CH  | Zuger Wanderwege 
ZUGERWANDERWEGE.CH  | Zürcher Wanderwege ZUERCHER-WANDERWEGE.CH 

EHRENPRÄSIDENTEN
Peter Jossen, Brig | Ernst Neukomm, Löhningen 

EHRENMITGLIEDER
Heinz Aerni, Hilterfingen | Alfred Dübendorfer, Wetzikon | Lucette Duvoisin, Liestal 

ASSOZIIERTE MITGLIEDER
Fribourg Rando, Freiburg | Bundesamt für Landestopografie swisstopo, Wabern | Gastrosuisse, Zürich | 
Luzern Tourismus AG, Luzern | Schweiz Tourismus ST, Zürich | Schweizer Alpen-Club SAC, Bern | 
Schweizer Reisekasse REKA, Bern | Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu, Bern | 
Seilbahnen Schweiz SBS, Bern | Verband öffentlicher Verkehr VöV, Bern 

MITGLIEDER AUF GEGENSEITIGKEIT
Fussverkehr Schweiz, Zürich | Naturfreunde Schweiz, Bern | Pro Natura, Basel | Schwarzwaldverein e.V., 
Freiburg i. B. | Schweizer Heimatschutz, Zürich | Schweizer Jugendherbergen, Zürich | EspaceSuisse, 
Bern | Schweizerischer Burgenverein, Basel | Schweizerischer Turnverband, Aarau | Schweizerischer 
Verband der Strassen- und Verkehrsfachleute VSS, Zürich 

MITGLIEDER 
SCHWEIZER WANDERWEGE 

2021
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Matthias Aebischer NATIONALRAT  | Isidor Baumann ALT STÄNDERAT  | Didier Berberat 
ALT STÄNDERAT  | Werner Bernet EHEM. DIREKTOR REKA | Duri Bezzola ALT 
NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SWISS SKI  | Jacques Bourgeois NATIONALRAT  |  
Thomas Bucheli METEOROLOGE SCHWEIZER FERNSEHEN  | Brigitte Buhmann EHEM. 
DIREKTORIN BFU, BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG  | Yves Christen ALT 
NATIONALRAT  | Hans Peter Danuser von Platen EHEM. KURDIREKTOR ST.  MORITZ  |  
Dominique de Buman ALT NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SCHWEIZER 
TOURISMUS-VERBAND UND EHEM. PRÄSIDENT DER SEILBAHNEN SCHWEIZ | 
Verena Diener Lenz ALT  STÄNDERÄTIN  | Rudolf Dieterle EHEM. DIREKTOR BUNDESAMT 
FÜR STRASSEN (ASTRA)  | Ruth Dreifuss ALT BUNDESRÄTIN | Joachim Eder ALT 
STÄNDERAT  | Hans-Jürg Fehr ALT NATIONALRAT | Kurt Fluri NATIONALRAT, 
STADTPRÄSIDENT SOLOTHURN  | Marco Fritsche MODERATOR  | Urs Gasche ALT 
NATIONALRAT  | Jean-Daniel Gerber PRÄSIDENT SCHWEIZERISCHE GEMEINNÜTZIGE 
GESELLSCHAFT  | Edith Graf-Litscher NATIONALRÄTIN  | Ulrich Gygi EHEM. VER-
WALTUNGSRATSPRÄSIDENT SBB  | Ursula Haller Vannini ALT NATIONALRÄTIN  |  
Andrea Hämmerle ALT NATIONALRAT  | Claude Hêche ALT STÄNDERAT  | Hugues Hiltpold 
ALT NATIONALRAT  | Claude Janiak ALT STÄNDERAT  | Beat Jans ALT NATIONALRAT  | 
Markus Kägi ALT REGIERUNGSRAT KANTON ZÜRICH  | Klaus Künzli EHEM. ZENTRAL-
PRÄSIDENT GASTROSUISSE  |  Daniel Landolf EHEM. LEITUNG POSTAUTO AG  | 
Albert Lauper EHEM. PRÄSIDENT VERWALTUNGSRAT DIE MOBILIAR VERSICHERUNG | 
Benedikt Loderer STADTWANDERER  | Dick Marty ALT STÄNDERAT  | Jean-Daniel Mudry 
EHEM. DIREKTOR SWISS SKI,  DIVISIONÄR  | Stefan Müller-Altermatt NATIONALRAT  | 
Simone Niggli-Luder MEHRFACHE WELTMEISTERIN ORIENTIERUNGSLAUF  | Melanie 
Oesch MUSIKERIN  | Fulvio Pelli ALT NATIONALRAT | Bruno Pezzatti ALT NATIONALRAT  | 
Jürg Röthlisberger DIREKTOR BUNDESAMT FÜR STRASSEN (ASTRA) | Regula Rytz 
NATIONALRÄTIN, EHEM. PRÄSIDENTIN DER GRÜNEN PARTEI SCHWEIZ |  
Samuel Schmid ALT BUNDESRAT  | Johann N. Schneider-Ammann ALT BUNDESRAT  | 
Silva Semadeni ALT NATIONALRÄTIN  | Simonetta Sommaruga BUNDESRÄTIN  | Niccel und 
Emil Steinberger LACHTRAINERIN UND AUTORIN /  KABARETTIST UND AUTOR  | 
Franz Steinegger ALT NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SCHWEIZER TOURISMUS-
VERBAND  | Hans Stöckli STÄNDERAT  | Franziska Teuscher ALT NATIONALRÄTIN, 
GEMEINDERÄTIN BERN  | Peter Vollmer ALT NATIONALRAT, EHEM. DIREKTOR 
SEILBAHNEN SCHWEIZ  | Alec von Graffenried ALT NATIONALRAT, STADTPRÄSIDENT 
BERN  | Erich von Siebenthal NATIONALRAT
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